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.5ambnrg nnb feine $auten.

Q3runnenanlage norgeiehen. 3u beiben ©eiten be5 2aubengange5 iinb kleinere ‘ßfeileraufbauten

ausgeführt, bie mit blühenben ‘13flanaen in Rübeln geichmiickt werben. 3wtfchen Rinber= unb

3ugenbipielplaß iit eine 6chutghütte rnit QBärter= unb ®eräteraum ausgeführt. (Eine iBebürfnis=

anitalt tit in ber 9‘torboitecke untergebracht.

 

 

 
 

‘llbb. 460. (Brünanlage 2uifenweg, 2ageplan.

fl3ei ben %lnlagen an ber 9)tarckmannitraße unb am SBillhorner 29eich mußte auf ben erheblichen

©öhenunterichieb 5Riickiicht genommen werben. S)urch Die für einen 5ngenbipielplaß erforberlt£he

wagerechte Slage unb benötigte 2änge blieb für bie anlage eines ©riinplahes nur ein id)m019f

©treifen nach bem Q3illhorner 5)eich übrig. (Es konnte baher non bem 6pielplaß nur eine ianft

aniteigenbe ‘Rafenfläche nach ber etwa 3 m höher gelegenen ©trai3e angelegt werben. % Dem


